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Großherzoglich Badisches

Anretgc - Blat
für den .

Kinzig - , Murg - , Wiz - und Enz - Kreis.
Nro 88 . Mittwoch , den 7. November . 18,0 .

Mit « roßherzoglkch Badischem gnädigstem Pxivklegio .

Unter gerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen ..
Schuld « » Liquidationen ..

Andurch werden alle diejenigen , weiche an fol¬
gende Personen etwas zu fordern haben , unter dem

Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst keine

Zahlung zu erhallen , zur Liquidirung derselben vorge¬
laden . — Aus dem

Stadl - und i ten Land amt Bruchsal
zu Weingarten an den Müller Jakob

Daubmann auf Montag den 12 . Nov . d I . vor
dem TheilungsEommissariat zu Weingarten . Aus dem

Bezirksamt Ettenheim
zu Ettenheimweilert an die in Gant ge¬

ratene Joseph Kirnbergersche Eheleute auf Mon¬

tag den 19 . Nov . d . I . bei dem TheilungsCommiffanat
zu Ettenheim in der Sonne . Aus dem

Bezirksamt Emmen dingen
zu Emmmendingen an den bisherigen Brun¬

nenmacher Karl Duß auf Donnerstag den 22 . Nov -
d . I . Vormittags bei Großherzogl . Amtsrevisorat .

dahier ;
zu Emm endin gen an die Mezger Georg Ja¬

kob Kr 0 h m er sch e n Eheleure aufDonnerstag den 29 .
d . M . Vormittags bei Großherzogl . Amtsrevisorat :

dahier . Aus dem
Bezirksamt Wi eß lo ch

zu Dielheim an den in Conkurs erkannten :
Maurermeister Jakob Lutz auf Donnerstag den 22 .
N »v . d. I . vor dem Amrsrevisorat in Dielyeim auf dem

dortigen Gemeindehause .
Bruchsal ^ Schuldenliquidation . ) Alle dieje¬

nigen , welche an den wegen seiner in lezter Campagne
bekommenen - unde in Pensionsstand gefeztcn Ritt -
m iner Graf von Sponek , eine rechtmäßige Forde¬
rung >u machen haben , sollen solche Montag den 19 .
dieje» unter Mitbringung der Beweisurkunde , dahier in .

der Kaserne bei dem RegimeutsQuartiermeister anzeiqen ,
widrigenfalls nachher hier keine Hülfe mehr , geleistet
werden kann . Bruchsal , den l . Nov . rzcv .

DnrgonerRegiment vom Frepstetk.
Obrist und Eommandeur von H ^ nrod .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bev Verlust

der Förderung, , folgenden Personen nichts geborgt
oder sonst mit denselben kontralnrt werden . Aus dem

Bezirksamt Emmendingen
von E m m e n d i n g c n- den Handelsmann jung

Reinhard Menzerschen Eheleuten , deren Pfleger
d^r Lammwirth Müller daselbst ist . Aus dem

Bezirksamt Mahlberg
von Kippenheim dem Johannes S chmitt

dem Jungen , dessen Pfleger der dortige Bürger Karl
Oberle ist ;

Ausgetretener Vorladungen .
Mannheim . sAustrittsVorladung . ) Die nach¬

benannten jungen Leute sind durch das Loos zum wirk¬
lichen Kriegsdienst bestinnnt worden . Da sammtliche
von ihren Anverwandten und Bekannten als abwesend
an unbekannten Orten angegeben worden , und durch
die Polizey nicht ausfindig zu machen waren , so werden
sie hierdurch öffentlich vorgeladen . Sie haben sich in¬
nerhalb 3 Monaten bei der Unterzeichneten Stelle zu
melden und den Kriegsdienst anzutreten . Nach Umlauf
dieser Zeit werden beiv Gesezen gemäß" die Ausbleiben¬
den ihres Vermögens und Unterthanenrechls verlustig
erklärt werden . Mannheim , den 17 . Oft . 1810 .

Großherzogl . Stadramt .
Gatel Böhm . Johann Braun . Ferdinand

Drechsler . Joseph Eppter . Georg Grünhaas .
Johann Ludwig Hichpe . . Johann Knieriem .
Heinrich Lager . Friedrich Loz . Johann . Macher .
Paul Pracht . Johann Peter Scherer . Heinrich
Schmies . . Michael Wegmann .
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55 abcn. sVorladrmg und Warnung .) Der unten
signalisirke Jakob Komm e ! von Edingen ist ans dem

Dienste des Bad . Hoswirth Gutmann dahier als Haus¬

knecht böslich entwichen , und hat an verschiedenen Orten

auf den Namen seines Herrn , Geld betrügerischer Weise

ausgenommen . Es wirD daher jedermann gewarnt ,

sich vor diesem Betrüger in Acht zu nehmen und die

betreffenden Behörden ersucht , denselben auf Betreten

.gesanglich gegen Erstattung der Kosten anher eiuzuliefern .

Zugleich mild derselbe vorgeladen , sich binnen 4 .

Wochen unfehlbar zu stellen , rurd über die ihm on ^es ,

schuldigte Verbrechen zu verantworten , widrigenfalls

gegen chn nach den Landcsgesezen würde verfahren

werden .
Signal e» m ent .

Derselbe ist ungefähr 5 Schu 2 Zoll groß , Z2

Jahre al -t , hat schwarzbrauneHaare und Augenbraunen ,

graue Augen , stark gebogene Ztase , mittelmasigen
Mund , bi .^ .ncs , etwas mageres blatternarbigtes An¬

gesicht , spitzes Kinn , und senkt inrmer seinen Blick zu

Boden . Er trug bei seiner Entfernung ein grautüchencs

Kamisol , dunkelblaue Hosen , ein gelbes Piquetgillet ,

Stiefel , ein schwarzseidenes Halstuch uud einen runden

Hut . Baden , den 31 . Okt . lZro .

Groshrrzogl . Bezirksamt .

Mannheim , j Fahndung , j Franz Michael

Schanzen dach von Zeutern bei Bruchsal , welcher

dahier wegen Verdacht eines Diebstahls gefänglich cinsaß ,

fand am 28 - d . Gelegenheit aus seinem Verwahrungsvrte

zu entkommen . Man ersucht daher jede Behörde auf

denselben genau zu fahnden und Kundschaft zu stellen , ihn

auf Betreten zu arretiren und gegen Ruckersatz der

Kosten anher zu liefern .

Mannheim , den 29 . Okt . 1810 .

Grcßherzogl . Sradcamt .

Signalement ,
Franz Michael Schanzenbach von Zeutern bei

Bruchsal , seines Gewerbs ein Bäcker , ist 25 Jahre

alt , 5 Schu io Zoll groß , hat dunkelbraune rund ge¬

schnittene Haare , braune Augenbraum » , braune Augen ,

eine spitze Nase , einen prvportiemrten Mund , ein

spitzes Kinn , ein langlichte » blasses Gesicht und bekömmt

zu Zeiten die -fallende Krankheit . Seine Kleidung be¬

stund in einem dunkelgrrmen Ueberrock mit weisen metal -

lemu Knöpfen , nanquinettencn langen .Hosen , ein

schwarzes Halstuch , weißen Strümpfen , Schuhen und

einen rundenHnit .

K a u f ° A n t r a g e.
Appenweycr . si MühlenVersteigerung . ) Die

Joseph P .fafssche Eheleure zu Müllen , des Groß -

cherzogl . Bezirksamts Appenweper , besizen daselbst eine

eigrnthlnnliche zweistöck igle Behausung , in deren uniem

Stocke sich eine Mahkmühl « mit 2 Mahl - und einen

Schelgange , auc !) zugehörigen Mühlengeschirr , eine

Wohnstube und ein dickenzimmer , eine Küche , auch
Wein - und Gemüßkeller , in dem obern Stocke hinge¬

gen eine Wohnstube , 4 Zimmer , t Küche , 2 Frucht -

bühndcn , t .geräumiges Behältniß zum Geschirrhol ; ,
i Rauchkammer und oberhalb diesen Gemächern noch

eine Bühnde durch das ganze Haus befindet . Au dieser

Behausung ist eine Scheuer , Pferde , Rindviehe und

6 '
Schweine - Stallungen nebst 2 Gärten Z-tels Thaue »

Matten und ^ tel Reebfeld gehörig , tcks welche Liegen¬

schaften ringsum mit guten Obstbäumm aller Gattung

beftzr sind . Diese Baulichkeiten und zugehörige Lie¬

genschaften wollen die Pfaffsche Eheleute an einem

öffentlichen Kmifrage an den Meistgebenden eigenchümlich

veraussern . Aus derselben diesfälligeS Ansuchen wurde

Freitag der 32 . Rov . d . I . des Nack )mitlags 2 Uhr

in dem Martin Kupferschen Strauswirthshause zu

Nußbach angeordnet , als woselbst sich die Liebhaber

«insinden , und andere Amtsangehörige mit beglaubten

VermogcnsZeugnisseu ausweisen mögen .

Appenwcyer , den 29 . Okt . jgio .

Großherzegl . Amtsrrvisorat .

Brett en . sMüdleVerteihungH Da bis den

22 . Februar iFll . der Bestand der gemeinen Fleckens -

Mühle zu Zaisenhausen , bestehend in zwey Mahl - und

einem Gerbgang , Oehlmühle und Hanfteibe , zu Ende

gehet , und das Werk Donnerstags den 8 . Nov l . I .

Vormittags 10 Uhr auf dem Rathhaus z« Aaiftnhau -

sen in anderweitcn 6jährigen Bestand begeben werden

soll , so wird solches zu jedermanns Wissenschaft bekannt

gemacht . Brctten , den lü . Okt . t -iio .

Großhcczogl . Amt .

Neu den au . siEifenhammerwerkVerkauft . Da

der Verkauf des dahiesigen Eisenhammerwerks wegen

verschiedenen einwirkenden Verhältnissen des dermali -

gen Bestzers netbwendig geworden ist , und man da¬

her zu dieser Versteigerung Tagfahrt auf Donnerstag

den 22 . stdovbr . l. I . Vormittags 10 Uhr anberaumt

hak ; so wird dieses Vorhaben andurch mit dem An¬

hänge zur öffentlichen Kennrniß gebracht , daß sich dir

Liebhaber auf besagten Tag und Stunde auf dem da -

hiesigen Rathhause einzusinden , und zugleich mittelst

obrigkeitlichem Zeugnisse über ihr Vermögen und son¬

stiges Pradicat gehörig auszuweisen haben .

Zrw vorläufigen Kennmiß dieses Werks wird fol¬

gende Beschreibung desselben hier beigesügt :

Das Gnnze mir seinen Zngrhörungen besteht ei¬

gentlich aus drei Gebäuden , nrmiich der Hammer¬

schmiede , einem an dieselre angebauien FaktorjeGebllu -

.de , mrd einer Kohlscheuer , welche an einer Linie von

Asten nach Westen an dem Uftr des ZaMußes i cl <*



zen sind , sodann einer SeitS von dem Jagstfluße , an¬
der Seils von einem Berge begrenzt werden.

ErstereS , das Hammerschmicdgcbäude hat 105
Schuh in der Länge , und 35 Schuh in der Breire ,
in dem untern Stock aber , welcher von Stein erbaut
ist , eine Höhe von 12 Schuh. In diesem befinden
sich zwei Groß - oder Frisch - und ein Kleinfeuer , ein
Großhammcr - und ein SlreckhammerGerüst mit zwei
Hammer - und drei Balgwellbäumen, wie auch fünf
Wasserräder , welche euren Groß - einen Streck - und
einen Zainhammer treiben. Sodann befinden sich wei¬
ter in der zweiten Etage dieses Hammerschmiedgebäu¬
des 6 LaborantenWohnungen , deren jede für eine be¬
sondere Familie eingerichtet ist.

Aweireres , das Factoricgebäude , welches an die
Hammerschmiede angebaut ast , besteht aus zwei von
Stein erbauten Etagen , und hat in der ersten ,
oder Parterre , ein gutes Eisenmagazin , in der zwei¬
ten aber zwei Stuben , eine Kammer , und eine Küche,
welche einer Familie hinlänglichen Raum zur Woh¬
nung gewahren.

Leztere « , die Kohlscheuer liegt demFactoriegebäude
in einer Entfernung von 20 Schritten, durch welchen
Zwischenrnnm eine Art von Hof gebildet wird , gerade
gegenüber, ist bis unter das Dach von Stein erbaut,
und faßt etwa 2oco Zübdr Kohlen in sich.

Die vortheilhafte Lage dieses Werks , aufwelchem
noch üderdieß sehr wenige Abgaben haften , macht das¬
selbe nicht allein für seine dermalige Bestimmung,
sondern auch zu einem jeden andern derartigen Gewcrb,
j . B . ZU Einrichtung einer Oehl - Schneid - oder Jps-
mühle ganz besonders geeiacnschastet, indem dessen Um¬
gebungen , wie znm Beispiel , die sehr nahe gelegene
Statte Heilbronn , Mosbach , Oehringen , Wimpfen
und Neustadt , wie auch der nur 2 Stunden von hier
vorbeiströmende Neckerfluß jede Gelegenheit zu einem
vorthcilhaften Verkehr herbeiführen, Neudcnau an
der Jagst im Großherzogthum Baden den y . Okt. I8lv .

Gräflich Leiningisches Justizamt.
K a rl s r n h e. sBücheuj In der E . F . Mülle r-

sschen Hofbuchdruckerey ist in Commission zu haben :
S-UUstique general de France publie par Ordre
du gouvernement Tom 1 — VI . a Paris , groß
FolioFormat, Ladenpreis 4 Louisd'or , wird erlassen
für 2 Louisd 'or. Winkopp rheinischer Bund , Jahr¬
gang >8o6 und 1807 . , 2i Hbfte , Ladenpreis 2Z fl. —
wlro erlassen um H fl .

Schultern . sWisdVerkauf , j. Auf höhere
Anordnung solle der , der

^
Gemeinde Idstein gehörigein 2 Tbeil « von einander abgesondert bei Kappel am

Rhein gelegene 49^ Morgen im Maas haltende Wald

öffentlich versteigert werden ; hierzu ist Freytag der 7te
December d. I . bestimmt, es werden also die Liebhaber,-
eingeladen , cm jenem Tag Morgens 9 Uhr zu Kappel
auf der Gemeindsstube zu erscheinen , und die Beding-
niste zu vernehmen.

Schultern , den 2tz . Octbr. iZrv.
Obersorstamt des KinzigKreises.

Schwetzingen . sGüterversteigerung. j JnGefol;
Beschlusses des Großherzogl. Direktoriums des Neckar-
krcisesvon22. Lkt. d. I . Nro. i Zs i r . wird man das zu
AltLußheim in der ganzen Gemarkung zerstreuet lie¬
gende sogenannt« Klüpfelgut , dis den 15 . Nov . Vor¬
mittags 9 Uhr zu AltLußheim auf dem Ralhhaus in
einen weitern 6jährigen Bestand , oder auch Stückweise
und im Ganzen zu Eigenthum öffentlich versteigern»

Dieses Gut bestehet :
1 .) an Ackerfeld , wovon 20 Morgen schlechte und die

übrigen gute Lagen sind ;
in 64 Mrg. 2 Vrl. 17 ^ Rth»

2.) an Wiesen . . ' in 23 Mrg. 3 Vtl. 7 Rth»
3 .) an Wald u . Waide in 10 Mrg 3 Vtl. — —

99 Mrg. - - 24! Rth.
Die sehr annehmlichen Wedingnisse können alltäg¬

lich dahier eingefehen werden.
Schwetzingen , den 29. Okt. 1810 .

Großherzogl. Gefallverwaltung .
Karlsruhe . sMeßwaaren .j I . CHauvea «

hat die Ehre ein verehrungswürdigcs Publikum zu be¬
nachrichtigen , daß er allhier angekommen ist mit einem
sehr schönen Assortiment von Pariser Schuhen für
Herren und Damen i als : seidene , prünelle , Nanquin,
Saffian mit Pelzgefüttett , FußSocken ; ingleichemallen
Gattungen seidenen und baumwollenen Strümpfen ,
Tragbändecn , schönen Shawls und Halstüchern , B«-
tistmouffelincn oder Percaille , Piquet und ander«
schönen Zeugen zu Westen ; Easchemir, auch Gesund-
heitsFlanelle . Alles nach dem neuesten Geschmack . Er
verspricht die pünktlichste Bedienung und billige Preise.Seine Boutique ist neben dem Monument»

Karlsruhe . sMeßwaaren . j Genin Marchal
von Mirecourl benachrichtigtdas geehrtePublikum , daß
er einen Verlag von allen Gattungen Musikinstrumen¬
ten , als : Contrebaß , Violinen , Violoncellen u . s. w.
Geigenbogen nach aller Verschiedenheit, Leyern , Guit-
tarren , kleinen und großen Serenetten, wie mich der¬
gleichen mit Orgelspiel , Flöten , Clarinetten ; fernen
romanische und alle andere Gattungen Saiten verfer¬
tigt und verkauft. Er reparirt auch Serenetten und
andere Instrumente ; auch tauscht er alte Instrumente
gegen neue ein . Hält hier seil auf dem Marktplatz
beim Monument.
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